
Kreative Info-Quellen
FÜR AKTIVE ANLEGER IST ES VIELVERSPRECHEND, sich bei 
der Suche nach kursbewegenden Informationen nicht nur auf 
weithin bekannte Nachrichtenquellen zu verlassen. Zwar ist es un-
erlässlich für den Börsenerfolg, sich schlauzumachen, was in den 
überregionalen Finanzpublikationen oder auf etablierten Porta-
len zu lesen ist. Schon allein, um sich zu informieren, was alle an-
deren wissen – und was so deren Handeln bestimmt. Wer aber zu-
sätzlich abseits der traditionellen Wege nach relevanten News 
sucht, kann seine Renditechancen oftmals erhöhen, weil er viel-
leicht einen kleinen Vorsprung vor der breiten Masse herausholt.

Das können Interviews in Fachzeitschriften zu Medizin, Ener-
gietechnik, Elektromobilität oder Chemie sein. Dort werden aus-
sichtsreiche Innovationen – in vielen Fällen von börsennotierten 
Unternehmen – oft zuerst vorgestellt. Dort finden sich aber auch 
regelmäßig aufschlussreiche Interviews mit Firmeninsidern, aus 
denen sich frühzeitig Umstrukturierungen, Sparprogramme, Ko-
operationen oder Ähnliches herauslesen lassen.Diese Informati-
onen sind schon allein deshalb besonders wertvoll, weil sie sich 

eben nicht an Investoren oder Privatanleger richten und da-
her, anders als manche Kommentare von Fondsmanagern oder 

Bankanalysten, nicht von anderen Interessen überlagert sind.
Eine gute Quelle für Neuigkeiten zu exotischen Märkten wie 

zum Beispiel Vietnam oder Indonesien können die Internet-Sei-
ten der lokalen Börsenbetreiber sein. Dort findet sich – oft in 
englischer Sprache – Wissenswertes zu den an diesen Finanz-
plätzen notierten Unternehmen, aber auch zu regulatorischen 
Änderungen, die die Kurse tangieren können. Daneben wird 
dort die Entwicklung der Indizes dieser Börsen in Heimatwäh-
rung und nicht nur in Dollar oder Euro angezeigt – was für die 
Chart-Interpretation vielfach hilfreich ist.

Auch aus Nutzerforen bei Direktbanken oder Finanz-Com-
munities im Netz, etwa bei der sozialen Investment-Plattform 
Wikifolio, lassen sich bisweilen Anlage-Ideen generieren.

Sinnvoll ist es zudem, auch Publikationen und Internet-
Seiten aus dem Ausland zurate zu ziehen. Diese bieten oft einen 
anderen Blickwinkel auf hier wohlbekannte Firmen und 
Fakten. Allein die Frage, welche (kleineren) AGs auch außerhalb 
des Heimatmarkts diskutiert werden, kann wertvoll sein.
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as neue Börsejahr hat nach 
dem Murks-Jahr 2022 ex-
zellent begonnen. Der 
ATX TR legte um 8,23 Pro-
zent auf 7140,07 Punkte zu, 
voestalpine war Bestper-
former mit einem Kursplus 
von 22,68 Prozent. 

Konzept 2023 Börse aktiv. Kommen 
wir zu den Konzepten, die heuer passen 
könnten. Nun, am wichtigsten wird Ih-
nen natürlich die Börse sein. Da gibt es 
aus meiner Sicht zwei Sichtweisen: Will 
man sich mit Indices matchen und ist 
jetzt unterinvestiert, dann hat man de-
finitiv ein Problem mit dem Hoffen auf 
Rücksetzer. Man kennt das ja: The trend 
is your friend und wenn viele auf Rück-
setzer hoffen, kommen sie nicht (2022 
hat es davon eh mehr als genug gegeben). 
Und so nannte Wolfgang Matejka (zu ihm 
komm ich später noch einmal) in einem 
Börsenradio-Interview, das „Nicht in-
vestiert sein“ als derzeit größte Gefahr.  
Ist man freilich kein Benchmark-Getrie-
bener, sondern geht das Ganze eher in 
Richtung Total Return Ansatz an, kann 
man sich über eine schöne Aufwärtsbe-
wegung beim eigenen Depotstand freu-
en. Ich mache letzteres, werde mit mei-
nem wikifolio Stockpicking Österreich 
in starken ATX-Jahren immer hinter 
dem Index sein, in schwachen aber be-
deutend besser. In Summe bin ich mit 
dieser vorsichtigen Strategie weit vor 
dem Index. Man muss nicht in jedem 
Monat vorne mitspielen. Wichtig ist nur, 
investiert zu bleiben, auch wenn es mal 
ganz ganz schiach ausschaut.  

Konzept 2023 Print. Geprintete Aus-
gaben wird es von uns im Jahr 2023 vier 
Stück geben, wir bleiben beim im Herbst 

erstellten Konzept, jeweils ein Mo-
nats-PDF (wie dieses hier) aktuell vorzu-
schicken und dann alles in einer  124-sei-
tigen Quartalsnummer zum Aufhe-
ben und Herausnehmen zu printen. Dies 
dann freilich mit Added Value und gros-
sen übergeordneten Coverstories. 

Konzept 2023 Online. Hier werden wir 
nichts verändern, es läuft: boerse-soci-
al.com ist nach wie vor die einzige Platt-
form, die sich dem Tagesgeschäft (also 
incl. Blick auf Intraday-Kursverände-
rungen) widmet und in dieser Position 
fühlen wir uns wohl. Flankiert wird die 
Hauptseite durch den Börsebrief #gabb, 
boersegeschichte.at, photaq.com, au-
dio-cd.at und unsere Sportprojekte. Mit 
mehr als 2 Mio. Page Impressions im Mo-
nat wird das Angebot sehr gut angenom-
men. Danke.

Konzept 2023 Audio. Dieser Bereich, 
der ausschließlich in der Du-Form ange-
gangen wird, geht derzeit durch die De-
cke, der tägliche „Wiener Börse Plausch“ 
ist längst Sprachrohr der Szene. Danke 
hier vor allem für den zahlreichen Con-
tent-Input, der mir täglich über diver-
se Kanäle „gesteckt“ wird.  Der Podcast 
wurde Anfang Jänner wie angekündigt 
in „Audio-CD.at“ umbenannt, was nicht 
nur zur audio-cd.at-Website passt, son-
dern nun auch viel Raum für Externe 
bietet: Im Jänner ist neben Josef Ober-
gantschnig auch Wolfgang Matejka da-
zugestoßen. Und noch im Q1 werden die 
ersten Corporates im führenden offenen 
Indie-Podcast starten. Danke an alle für 
Support und „Gut 2023!“.
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BÖRSE EXPRESS

AKTIEN WIEN

Großteils wird Wien abverkauft, außer Bawag & voest
WIKIFOLIO

Wikifolianer kommentieren. ‘Diversifiziert mit Fokus 
Europa’ zu AT&S: „Einen Neueinsteiger aus dem letztem 
Jahr habe ich mit Verlusten jetzt abgestoßen. Ich sehe der-
zeit nicht, in welche Richtung sich die Halbleiterbranche 
in den nächsten Jahren entwickeln wird. Lieber nutze ich 
den Cash für neue erfolgsversprechendere Investments.<“ 
 
‘Goldesel-Trading’ zu AT&S: „Neu im Wiki ist AT&S - die 
Zahlen waren nicht so schlecht, zuvor wurde schon die 
Prognose gesenkt. Aussicht aber gut, der Chipsektor wird 
wohl im zweiten Halbjahr wieder anspringen, das sollte 
auch AT&S beflügeln.“ 
 
‘Ethisch-ökologischer Mix’ zu AT&S: „Trotz der Prognose-
senkung hat AT&S ein hervorragendes Zahlenwerk vorge-

A
nd the winner is ... Bawag Group. Diese weist in den 
Echtgeldportfolios mit österreichischen Aktien auf 
Wikifolio im Februar die höchsten Umsätze auf. 

Und auch den größten Zuspruch mit einer Kauf/Verkaufs-
quote von 97,2 zu 2,8 Prozent. Das ist auch der beste Wert 
seit Jahresbeginn (im Jänner war Verbund der Umsatz-Kai-
ser). 

Sonst sieht es bei der Zustimmungsrate eher mau aus. 
Einzig die voestalpine bewegt sich noch im positiven Be-
reich (größer 50%), der Rest ... 

Am schlimmsten erwischte es die beiden Strom/Ener-
giekonzerne EVN und Verbund, wo mehr als 90 Prozent 
der Umsätze auf Verkaufsorders entfielen.  

Von diesen beiden Aktien ist die EVN Teil des Echtgeld-
Wikifolios des Börse Express zu österreichischen Aktien - 
aus Bewertungsgründen (der ‘politische Einfluss’ würde 
eigentlich dagegen sprechen). In diesem Wikifolio „Top of 
Analysts Österreich” haben wir im Februar bei Marinomed 
begonnen wieder aufzustocken - der Bereich um 45 Euro 
je Aktie sollte (hoffentlich) ein Boden sein (das ist der Aus-
übungspreis einer alten Wandelanleihe); bei Semperit 
haben wir begonnen eine Position aufzubauen - Grund 
war die (mittlerweile bestätigte) Erwartung, dass punkte 
Verkauf des medizinischen Bereichs anstehen sollten; bei 
Fabasoft reduzierten wir die Position mit einem kleinen 
Verlust (unter 5%) - die letzten Zahlen gilt es erst einzu-
ordnen; bei Kontron nahmen wir Teile des Gewinns (mehr 
als 25%) mit, werden günstiger aber wieder aufstocken; 
ähnlich die Situation bei Palfinger und RHI Magnesita, wo 
wir bei mehr als 15% Plus teilweise versilberten. Auch bei 
Pierer Mobility und Valneva beginnen wir wieder einzu-
steigen.  

Das Wikifolio „Top of Analysts Österreich” liegt seit der 
Auflage - Dezember 2014 - bei einer Performance von im 
Schnitt 4,9 Prozent pro Jahr - das mit einem Risikofaktor 
von 0,49. Wir sind derzeit zu rund 88 Prozent investiert. 

 

Name Käufe (%) Verkäufe (%) 

Bawag Group 97,22% 2,78% 

Verbund 7,72% 92,28% 

Kontron (S&T) 33,78% 66,22% 

Raiffeisen Bank Int. 34,02% 65,98% 

OMV 39,42% 60,58% 

AT&S 44,77% 55,23% 

voestalpine 79,27% 20,73% 

Erste Group 35,31% 64,69% 

Palfinger 22,77% 77,23% 

EVN 5,80% 94,20%
Quelle: Wikifolio; Februar 2023 

Die Top-10-Underlyings bei Wikifolio (nach Umsatz)
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Das Börse Express-Wikifolio Quelle: (Wikifolio)
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‘Special Situations long/short’ zu Kapsch TrafficCom: „Neu 
im wikifolio Special Situations long/short ist Kapsch Traf-
ficCom. Eine spannende Spezialstory. Es geht um die ge-
scheiterte Pkw-Maut in Deutschland. Dabei waren 2 
Unternehmen beteiligt: CTS Eventim und Kapsch Traffic-
Com. Die fordern nun Schadenersatz vom Bund. Dazu hat 
ein Schiedsgericht schon vor circa einem Jahr entschie-
den, dass der Anspruch grundsätzlich berechtigt ist. Jetzt 
geht es noch um die Höhe des Schadenersatzes. Die Un-
ternehmen fordern 560 Mio. Euro, wobei laut Aussagen 
von Kapsch eine 50:50-Aufteilung zwischen den beiden 
Partnern vorgesehen ist. Dieser Betrag wäre vor allem für 
Kapsch nicht unerheblich, da der Börsenwert auf Basis des 
letzten Schlusskurses gerade mal 168 Mio. Euro beträgt. 
Dem steht ein potenzieller Schadenersatz von 280 Mio. 
Euro gegenüber. Wann das Schiedsgericht über die Höhe 
des Schadenersatzes entscheidet, ist nicht bekannt. Aber 
es gibt Hinweise darauf, dass der Gesamtbetrag von 560 
Mio. Euro nicht aus der Luft gegriffen ist. Im Gegenteil. 
Zuletzt schrieb dazu das Handelsblatt unter der Über-
schrift: „Dem Bund droht hoher Schaden“ folgendes: „Die 
verpatzte Einführung einer Pkw- Maut in Deutschland im 
Jahr 2019 dürfte den Bund einen dreistelligen Millionen-
betrag kosten. Darauf lässt eine Abschätzung schließen, 
die der Wirtschaftsprüfer PwC im Auftrag des Bundes vor-
genommen hat, als der damalige Bundesverkehrsminister 
Andreas Scheuer (CSU) die Verträge mit den Mautbetrei-
bern Kapsch TrafficCom und CTS Eventim kündigte. Das 
Papier liegt dem Handelsblatt vor. Demnach liegt die „po-
tenzielle Entschädigung“ bei 630 Millionen Euro, die Un-
ternehmen fordern 560 Millionen. Derzeit verhandelt ein 
geheim tagendes Schiedsgericht die Höhe des An-
spruchs.“<

legt. Die Zukunftsaussichten sind weiterhin ausgespro-
chen gut. Sollte der Halbleitermarkt in der zweiten Jah-
reshälfte wieder anspringen, könnte das Unternehmen 
stark davon profitieren. Ich halte die Aktie nach wie vor 
für unterbewertet.“ 
 
‘Smart Selection - Green’ zu EVN: „EVN mit Q1 22/23 Zah-
len: Umsatz: +30,3% auf 1.174,3 Mio. Euro; EBIT: +55,3% 
auf 201,1 Mio. Euro; Konzernergebnis: +83,2% auf 149,4 
Mio. Euro; Nettoverschuldung: 1.580,7 Mio. Euro (30. Sep-
tember 2022: 1.245,1 Mio. Euro) - Zahlen sind okay. KGV 
für dieses Jahr sollte bei ca. 10 liegen, dazu mindestens 
0,5 Euro Dividende, also eine Rendite rund 4 Prozent. Und 
der Investment Case basiert ja auch auf der Unterbewer-
tung, dadurch, dass das operative Geschäft fast umsonst 
zu haben ist. Weil EVN soviel wert ist wie die Beteiligung 
an der Verbund.“ 
 
‘Europa Finest Selection’ zu Addiko Bank: „Mit den freige-
wordenen Barmitteln aus den Verkäufen der Papiere von 
Gesco und Ringmetall haben wir das wikifolio nun um 
Wertpapiere der Addiko Bank und von Einhell verstärkt. 
Damit ist der wöchentliche Status-Check abgeschlossen.“ 

C
EO

  A
ndreas G

erstenm
ayer

Stark diskutiert im Februar: AT&S u. Kapsch TrafficCom
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�������

�F=>�F�F���F�>��GG;G>�G�;B;D> ;G>�=DA=;BF;G>AG ;D;>�G�;B;D>���B;G�>FG ;¡><F;>FG>;FG>C�D<;GB;�AG ;�=;<>�;D=F¢�A=>FG�;<=F;D;G>£G ><�>��¡>¤G�¥¦��¥> ;D
§D�¢<>ID�¢=F;D;G{

4567897



������������	�� 
�������	����������������������������������������������������� !"�#$�%��&'(

�����	))***�+�,�����-��.�.�)�������)+-�$�����/����0���
������������123����,� �)3

4567899:6;8<<8=>5?@85=A?9:858;=:B58=C;D89E:E:6;8;=?F7=8:;85=G:8<H?B<=D6;=G?5:?A<8;I=JK=@:898=G?5:?A<8;=8:;9LBMEH8;=HF

NO;;8;P=A8;OE:Q8;=9:8=D:8<=R8:EP=S:998;=F;@=T57?B5F;QP=U8<LB8=@8;=K8:9E8;=V;<8Q85;=78B<EI=W:E=S:N:76<:6=NO;;8;

V;<8Q85=@:898;=XE5?E8Q:8;=76<Q8;P=:;@8K=9:8=8:;=R85E:YN?E=N?F78;P=@?9=@8;=ZF59=@89=HFQ5F;@8<:8Q8;@8;=465E76<:69

?AA:<@8EI=[6LB=U8<LB89=S:N:76<:6=A?9:85E=?F7=8:;85=E5?Q7MB:Q8;=XE5?E8Q:8=F;@=U6=N?;;=K?;=S:N:76<:69=N?F78;\

]̂ W4J>T_=̀Ca[=85N<M5E=@:8=C@88=B:;E85=S:N:76<:6P=;8;;E=@:8=U:LBE:Q9E8;=S:N:76<:6bT57?B5F;Q8;=cdce=F;@=85N<M5EP=7f5=U8;

9:LB=S:N:76<:69=<6B;8;=NO;;E8;I

S:N:76<:6=:9E=8:;8=X6L:?<b>5?@:;Qb4<?EE765KP=K:E=@85=V;<8Q85=@:8=XE5?E8Q:8;=?;@8585=gFEH85=fA85;8BK8;=NO;;8;P=:;@8K=9:8

:;=@?9=8;E9h58LB8;@8=C;@8ibR85E:YN?E=@89=gFEH859=:;D89E:858;I=X:8=B?;@8<;=A8:=S:N:76<:6=N8:;8=VNE:8;=6@85=j6;@9P

96;@85;=R85E:YN?E8P=?<96=S85Eh?h:858P=U8<LB8=@:8=S85E8;EU:LN<F;Q=@85=HFQ5F;@8<:8Q8;@8;=469:E:6;8;=?AA:<@8;I

k8Q5f;@8E=UF5@8=@:8=4<?EE765K=D6;=V;@58?9=Z85;P=@85=?<9=]T̂ =A:9=B8FE8=@:8=j:5K?=<8:E8EI=[:8=C@88=7f5=S:N:76<:6=:9E=?F9

@85=J;HF75:8@8;B8:E=K:E=@85=E5?@:E:6;8<<8;=V;<?Q8A85?EF;Q=D6;=̀?;N8;=Q8A658;l=mV<9=:LB=K:5=@?9=456@FNE=Q8;?F85

?;Q89LB?FE=B?A8P=B?A8=:LB=789EQ89E8<<EP=@?99=89=A:9<?;Q=HU?5=n?B58<?;Q=k8AfB58;=7f5=@:8=̀?;N=85U:5E9LB?7E8EP=@8;

V;<8Q85;=?A85=N8:;8=T5E5MQ8=Q8A5?LBE=B?EoP=96=Z85;=HF=]̂ W4J>T_=̀Ca[I

k8Q8;=@?9=h56D:9:6;9A8E5:8A8;8=̀85?EF;Q9Q89LBM7E=98EHE=S:N:76<:6=8:;=<8:9EF;Q965:8;E:85E89=W6@8<<l=m̀8:=S:N:76<:6

NO;;8;=V;<8Q85=@8;=p?;@8<99E5?E8Q:8;=h5:D?E85=F;@=h567899:6;8<<85=C;D89E658;=76<Q8;=q=F;@=@?9=DO<<:Q=E5?;9h?58;EI=J;@

?F7=S:N:76<:6=98EH8;=9:LB=@:8=A89E8;=C@88;=?F7Q5F;@=:B585=a8:9EF;Q=@F5LB=F;@=;:LBEP=U:8=K?;=@:89=N<?99:9LB85U8:98

67EK?<9=N8;;EP=n8;8=K:E=@8K=BOLB9E8;=G85E5:8A9AF@Q8E=6@85=@8;=BOLB9E8;=456D:9:6;8;=7f5=8:;8;=̀85?E85Io

S:N:76<:6=:9E=;:LBE=@:8=8:;H:Q8=X6L:?<b>5?@:;Qb4<?EE765KP=?A85=F;E859LB8:@8E=9:LB=:;=8:;8K=H8;E5?<8;=4F;NE=D6;=?;@858;

V;A:8E85;I=r8@8=HFQ8<?998;8=p?;@8<99E5?E8Q:8=A:<@8E=@:8=̀?9:9=7f5=8:;=8:Q8;9EM;@:Q89=j:;?;Hh56@FNEP=@?9=?;=@85=̀O598

Q8<:9E8E=F;@=@65E=Q8N?F7E=U85@8;=N?;;I=VF9=@8K=WF9E85h65E76<:6=8;E9E8BE=8:;=B?;@8<A?589=R85E:YN?EP=U8<LB89=@8;=ZF59

@89=HFQ5F;@8<:8Q8;@8;=465E76<:69=sls=;?LBA:<@8EI=k8<@=D85@:8;E=@85=T;EU:LN<85=@89=465E76<:69=859EP=U8;;=@?9=465E76<:6=QFE

h85765KEP=@8;;=@:8=Q8H?B<E8=45MK:8=:9E=8576<Q9?ABM;Q:QI=m̀8:=S:N:76<:6=758F8;=9:LB=?<<8=@?;;P=U8;;=@:8=ZF598=@85

S:N:76<:69=9E8:Q8;I=[:8=V;<8Q85P=U8:<=:B5=465E76<:6=UMLB9EP=F;@=@:8=>5?@85P=U8:<=9:8=@?;;=q=F;@=;F5=@?;;=q=h56H8;EF?<=D6;

@8;=k8U:;;8;=h56YE:858;oP=9?QE=Z85;I

S:N:76<:6=98<A9E=;:KKE=7f5=@:8=C;D89E:E:6;=:;=8:;=S:N:76<:6bR85E:YN?E=8:;8=k8AfB5=:;=pOB8=D6;=dPtuu=456H8;E=hI=?I=̀8:

T558:LB8;=8:;89=;8F8;=r?B589BOLB9E9E?;@89=U:5@=8:;8=485765K?;L8Q8AfB5=D6;=u=456H8;E=?F7=@:8=[:v858;H=HU:9LB8;

?<E8K=F;@=;8F8K=r?B589BOLB9E9E?;@=7M<<:QI=V<<8=k8AfB58;=9:;@=:K=n8U8:<:Q8;=R85E:YN?Eh58:9=?<<85@:;Q9=A858:E9=8;EB?<E8;

q=<8@:Q<:LB=KOQ<:LB8=k8AfB58;=@85=@8h6E7fB58;@8;=̀?;N=NO;;8;=;6LB=B:;HFN6KK8;I

wxyz{|}~|�}����}�{����{|��{z}y���{|}�{z}�z|�|�{|�|{y}�{��

���}z�y}�zxz���z��

�zxz���z��}���}����y}�z{}���z�������z|�����yy����}{z|�z���yz��

wxyz{|}��|�yz�}��|�{�|}��}�z�}�}�~���}�zy}����y���x{�

�zxz���z��}���}�{|}z�y}�z{}���yy����}�{{z�|{y�

��� ¡¢£¤¥¦§

��� ¡¢£¤¥¦§



������������	�� 
�������	����������������������������������������������������� !"�#$�%��&'(

�����	))***�+�,�����-��.�.�)�������)+-�$�����/����0���
������������123����,� �)3

456578958:;59<=>:=5?=:@9A>>78BC:7DB:<=?:EBA?F7=B:G8?:45FF=?:H?<:I?8JKL8J:MJ5FNL=?:G=BFNL5=<=?=?:OB5GA>=?P

OB87=FF58?=99=?:H?<:5?F>5>H>58?=99=?:EBA<=B?Q:RA<HBNL:6S??=?:T?9=U=B:FNL?=99=B:=5?:<5G=BF5VM5=B>=F:W?G=F>C=?>K@8B>78958

AHXAH=?P:8L?=:F5NL:F=9;F>:C5>:Y=<=B:=5?M=9?=?:@8F5>58?:;=FNLZ7>5U=?:MH:CDFF=?Q:T;=B:?HB:J=59:=5?:456578958K[=B>5V6A>

=5?=:\=5L=:G8?:T6>5=?:=?>LZ9>P:5F>:=5?:@8B>78958:C5>:<5=F=C:[=B>5V6A>:?5NL>:AH>8CA>5FNL:AHFB=5NL=?<:<5G=BF5VM5=B>Q:]5=9=

456578958F:LA;=?:=5?=?:̂86HF:AH7:FO=M5VFNL=:_BA?NL=?:H?<:̀ZB6>=Q:T9F:456578958KEBA<=B:CDFF=?:a5=:A9F8:?ANL:J5=:G8B

AH7:=5?=:A<ZbHA>=:c=J5NL>H?U:WLB=B:4=B>OAO5=B=:5?:\=9A>58?:MHC:c=FAC>O8B>78958:ANL>=?Q:d5NL>:Y=<=F:456578958:5F>

MH<=C:=5?:UH>=F:W?G=F>C=?>:H?<:<5=:L5F>8B5FNL=:@=B78BCA?N=:6=5?:F>5NLLA9>5U=F:TBUHC=?>P:HC:<5=:4=B>F>=5U=BH?U:8L?=

J=5>=B=F:5?:<5=:[H6H?7>:MH:5?>=BO895=B=?Q:EB8>M:>BA?FOAB=?>=B:@=B78BCA?N=KRA>=?:MH:Y=<=C:456578958P:;9=5;>:=5?:W?G=F>C=?>

<AL=B:FO=6H9A>5G:H?<:F=>M>:=5?:]=BF>Z?<?5F:7DB:<5=:_SBF=:H?<:5LB=B:̀=NLA?5FC=?:G8BAHFQ

R5=:]5=97A9>:<=B:=e5F>5=B=?<=?:456578958F:5F>:A;=B:AHNL:=5?=:a>ZB6=Q:T?9=U=B:6S??=?:9AH>:fgh:T?<B=AF:I=B?:i5LB:c=9<

;=5FO5=9FJ=5F=:F=LB:786HFF5=B>:A?9=U=?P:J5=:=>JA:5?:<AF:456578958:̀A5:g?=BUj:a=9=N>58?P:<AF:5?:<5=:J=9>J=5>=?

g?=BU5=CZB6>=:5?G=F>5=B>P:8<=B:5?:FOA??=?<=:aO=M5A9;=B=5NL=:J5=:5?:fj;=BF=NHB5>j:W??8GA>8BFQ:T;=B:CA?:6A??:AHNL

<=H>95NL:;B=5>=B:5?G=F>5=B=?P:=>JA:C5>:<=C:kC;B=99AK456578958P:<AF:5?>=B?A>58?A9:k?>=B?=LC=?:AHFJZL9>P:G8?:<=?=?:<=B

456578958KEBA<=B:UB8l=F:W??8GA>58?FO8>=?>5A9:=BJAB>=>mQ:RAF:Sn?=>:456578958:=5?=B:;B=5>=B=?:[5=9UBHOO=Q:iTH7:<=B:=5?=?

a=5>=:U5;>:=F:g5?F>=5U=BP:<5=:=5?=?:aOABO9A?:AH7:=5?:;B=5>:U=F>B=H>=F:456578958K[=B>5V6A>:9AH7=?:9AFF=?:H?<:F8:=5?

9A?U7B5F>5U=F:aOABM5=9:G=B789U=?Q:TC:A?<=B=?:g?<=:<=F:aO=6>BHCF:U5;>:=F:G=BCSU=?<=:T?9=U=BP:<5=:5LB=C:HC7AFF=?<=?

@8B>78958:=5?=:oA?<G899:F=LB:FO=M5VFNL:AHFU=JZL9>=B:456578958K[=B>5V6A>=:;=5C5FNL=?:p:6HBM7B5F>5U:8<=B:9A?U7B5F>5UQ

RAMJ5FNL=?:9AFF=?:F5NL:G5=9=:@B5GA>A?9=U=B:p:AHNL:8L?=:]8B=B7ALBH?U:p:G8?:<=B:]5=97A9>:<=B:oA?<=9FF>BA>=U5=?

5?FO5B5=B=?mP:FAU>:I=B?Q

a8;A9<:=5?:456578958:7DB:<=?:oA?<=9:MHU=9AFF=?:5F>:H?<:=5?=:WaWd:=BLA9>=?:LA>P:6S??=?:a5=:=F:LA?<=9?Q:RAMH:AB;=5>=>:<AF

k?>=B?=LC=?:C5>:qA?U:r:aNLJABM:H?<:<=B:_SBF=:a>H>>UAB>:MHFACC=?Q:456578958F:9AFF=?:F5NL:<AL=B:;=5:<=?:_B86=B?

LA?<=9?P:J=9NL=:C5>:qA?U:r:aNLJABM:A9F:@AB>?=B:5C:_=B=5NL:[=B>5V6A>=LA?<=9:MHFACC=?AB;=5>=?Q

stutvwxtwyzuwy{|}xwyz~�}�|x}:a5=:MHC:_=5FO5=9:;=5:��y{{���|Q:a8J8L9:<5=:gBSn?H?U:<=F:R=O8>F:A9F:AHNL:<=B:IAH7:G8?

456578958K[=B>5V6A>=?:5F>:8L?=:c=;DLB=?:CSU95NLQ:_=5:����{��wu|�:5F>:<5=:R=O8>=BSn?H?U:=;=?7A99F:68F>=?98FP:7DB:<=?

IAH7:G8?:[=B>5V6A>=?:7Z99>:A99=B<5?UF:=5?=:���y�~�x|zt}z��~|z�w}z�z���w:A?Q:THNL:<=B:_=B95?=B:d=8;B86=B:����|z�|���xt�

;=B=NL?=>:=5?=:@AHFNLA9=:G8?:�:gHB8:OB8:EBA<=Q:̀5?<=F>=?F:�P��:gHB8:OB8:EBA<=:7Z99>:;=5C:oA?<=9:D;=B:<5=:���:A?Q:4=59

<5=:Wdc:L5=B:C5>:<=B:_SBF=:a>H>>UAB>:MHFACC=?AB;=5>=>P:68CC>:?8NL:<5=:_SBF=?U=;DLB:5?:oSL=:G8?:�P��:@B8M=?>:<=F

hB<=BG89HC=?F:L5?MHQ:�L?95NL=:F5=L>:=F:;=5:�w��t�|�{:AHFQ:o5=B:95=U=?:<5=:c=;DLB=?:;=5:�P��:gHB8:H?<:�P��:@B8M=?>

_SBF=?U=;DLBP:C5?<=F>=?F:Y=<8NL:;=5:�P��:gHB8Q:g5?=?:456578958K�����x�}:=BSn?=?:a5=:;=5:f8C<5B=N>:A99=B<5?UF

�|��~�|}v�|t�:R=>A59F:MH:<=?:G=BFNL5=<=?=?:R=O8>KT?;5=>=B?:V?<=?:a5=:5?:<=B:�;=BF5NL>:J=5>=B:H?>=?Q

g5?=:456578958KTOO:U5;>:=F:A6>H=99:?5NL>Q:a>A>><=FF=?:6S??=?:a5=:<5=:456578958K4=;F5>=:?H>M=?P:HC:F5NL:=5?=?:�;=B;95N6

D;=B:<5=:MHB:]=B7DUH?U:F>=L=?<=?:@B8<H6>=:MH:G=BFNLAn=?:H?<:U=U=;=?=?7A99F:=5U=?=:456578958F:MH:=BF>=99=?Q:RA

456578958F:B=UH9ZB:A?:<=B:_SBF=:U=LA?<=9>:J=B<=?P:6S??=?:a5=:WLB:7AG8B5F5=B>=F:456578958:A99=B<5?UF:;=5:=5?=C:_B86=B:J5=

EBA<=:\=OH;95N:O=B:TOO:LA?<=9?Q

stutvwxtw z¡t{z¢���|xx�zxt|�|�z��|t{zt}�|y{t|�|}zw�|�z��y�|£¤~x{¥

¦u{t|}z�}�z§t{�wt}zv��z�z���wz~�}�|x}z�|tz����|z�|���xt�

swzu�}}z��}zstutvwxtwyz~�}�|x}¥

stutvwxtwyzw~}|z�|��~�|}z~�}�|x}z�|tz��y{{���|

stutvwxtw z¦��z�u{�|xxz}t�~{z�|�v�����

©̈ª«¬®̄°±²

©̈ª«¬®̄°±²



������������	�� 
�������	����������������������������������������������������� !"�#$�%��&'(

�����	))***�+�,�����-��.�.�)�������)+-�$�����/����0���
������������123����,� 4)3

56789:9;<=9<>76?7@AB7CDB>A7EA=9>FAF7G?@7HA97I9A=A?7CB<:AB?7EAJ6?@A=F7KAB@A?7:D??A?L7E9HF7A>7M9FF=ABKA9=A7N6J=BA9OJA

89:9;<=9<PQB;6JBG?EA?R

59A7SAJBJA9F7@AB7TGFNAB79>F7=6GF7CAKABFG?E>U<BF6=A?7M9F7@AB7V=6FF;<BM7G?@7@A?7NGB7WAB;XEG?E7>FAJA?@A?7YG?:F9<?A?

NG;B9A@A?R7V<>9F9I7JAHA?7I9A=A7@9A7XHAB>9OJF=9OJA78AH>9FA7G?@7@9A7Z@AA79M7[==EAMA9?A?7JABI<BR7WABA9?NA=F7E9HF7A>

\F9MMA?L7@9A7A9?A?7:<MU=9N9ABFA?7]G=6>>G?E>UB<NA>>7;XB7A9EA?A7]ABF9̂:6FA7HA:=6EA?L76?@ABA7>9?@7M9F7@AB

_AHXJBA?>FBG:FGB7G?NG;B9A@A?R

ZM7Y<=EA?@A?7̂?@A?7\9A7A9?A7̀GBNI<B>FA==G?E7@AB7MA9>FEA>GOJFA?789:9;<=9<>7HAN9AJG?E>KA9>A79JBAB7aBJAHABR

bcde7J6F7@AB7fB6@AB7gJB9>F96?7h6E@7@6>789:9;<=9<7Z?FA==9EA?F7S6FB9i7fBA?@7IABDjA?F=9OJFR7Q>79>F7M9F7;6>F7ec7S9==9<?A?7QGB<

@6>7MA9>F9?IA>F9ABFA7V<BF;<=9<7G?@7EAJDBF7M9F7MAJB76=>7ebc7VB<NA?F7_AK9??7>A9F7@AB7[Gk6EA7NG7@A?7AB;<=EBA9OJ>FA?

]ABF9̂:6FA?7@A>7[?H9AFAB>R7ZM7IABE6?EA?A?7h6JB7H=9AH76HAB76GOJ7@6>7Z?FA==9EA?F7S6FB9i7fBA?@789:9;<=9<7?9OJF7I<?7@A?

fGBHG=A?NA?76?7@A?7SlB:FA?7IAB>OJ<?F7G?@7IAB=<B7><7BG?@7bc7VB<NA?F7>A9?A>78ABF>R756>789:9;<=9<7I<?7gJB9>F96?7h6E@

;<:G>>9ABF7fBA?@FJAMA?R7\<7̂?@A?7>9OJ7?AHA?7Q?ABE9AG?FAB?AJMA?76GOJ76G>EAKlJ=FA7a?FAB?AJMA?7@AB7fAOJHB6?OJA

K9A7S9OB<><;F7<@AB7V6mV6=79M7S9i7@A>7V<BF;<=9<>R78AB76G;7@AB7\GOJA7?6OJ7A9?AM7NG:G?;F><B9A?F9ABFA?789:9;<=9<7M9F7>F6B:AB

fAOJ?<=<E9A;<:G>>9ABG?E79>FL7:6??7@6>7Z?FA==9EA?OA7S6FB9i7fBA?@789:9;<=9<7@6JAB76G;7@9A7\J<BFPn9>F7;XB7@6>7A9EA?A75AU<F

>AFNA?R

56>789:9;<=9<7̀6FoG>OJ679>F7A9?7>A9F7bcdp7J6?@A=H6BA>7]ABF9̂:6F7M9F7A9?AM7\OJKABUG?:F76G;7@AGF>OJA7TAHA?KABFA7G?@

[:F9A?76==AB7nl?@AB7G?@7CB6?OJA?R7Q>7EAJDBF7M9F7MAJB76=>7bqc7VB<NA?F78ABFNGK6OJ>7>A9F7bcdp7NG7@A?7f<UPVAB;<BMAB?

@AB7V=6FF;<BMR759A7JDOJ>FA7_AK9OJFG?E7J6F76:FGA==7gAEA@9ML7A9?7;B6?ND>9>OJAB7Q?FK9O:=AB7I<?7grSPnD>G?EA?R756>

6̀FoG>OJ6P89:9;<=9<7HA9?J6=FAF76GOJ7EAJAHA=FA7]ABF9̂:6FAL7@9A7V<>9F9<?A?79?7;6==A?@A?7SlB:FA?79M7CA@6B;>;6==76H>9OJAB?R

gJB9>F96?7h6E@79>F7A9?7AB;<=EBA9OJAB789:9;<=9<PfB6@AB7M9F76:FGA==7>9AHA?76:F9IA?789:9;<=9<>R7TAHA?7@AM7Z?FA==9EA?F7S6FB9i

fBA?@7:D??A?7\9A76GOJ79?7sG6?FGML7C9<FAOJ7<@AB7g=9M6VB<fAOJ79?IA>F9ABA?R7hA@A>7V<BF;<=9<7:<?NA?FB9ABF7>9OJ7@6HA976G;

A9?A?7HA>F9MMFA?7\OJKABUG?:FR7[:FGA==7>9?@7?<OJ7;X?;7@AB7>9AHA?7V<BF;<=9<>79?7@AB7_AK9??N<?AR756>7>OJ=AOJFA>FA

V<BF;<=9<7tZ?FA==9EA?F7S6FB9i7f<U\A=AOFu7:6??7A9?A?78ABFNGK6OJ>7I<?76:FGA==7dqLq7VB<NA?F7IABHGOJA?L7@AB7\U9FNA?BA9FAB79>F

@6>789:9;<=9<7Z?FA==9EA?F7S6FB9i7fBA?@7M9F7ebc7VB<NA?F78ABFNGK6OJ>7>A9F7@AB7WABDjA?F=9OJG?ER

8AB7A9?A?7QfY7<@AB7[:F9A?7:6G;A?7MDOJFAL7@AB7HB6GOJF7A9?78ABFU6U9ABP5AU<FR7Q9?A?7WABE=A9OJ7@AB7K9OJF9E>FA?7[?H9AFAB

?̂@A?7\9A79?7@AB7f6HA==A7G?FA?L7KA9FABA76G>;XJB=9OJA7Z?;<BM6F9<?A?79M75AU<FPWABE=A9OJR

vwxwyz{wz|}~y��~�������v����������w����{���~�

v���w�������vwxwyz{wz������{{w��������~w���~�����

vwxwyz{wz|���~�{���xz����{z����{�������w���~��z��w~���

v���w�������vwxwyz{wz�������������

vwxwyz{wz����~w��w���������w���w�����vwxwyz{wz�

�z���������wz�������z�����~����z�|��~�{�w��

 ¡¢£¤¥¦§̈©ª



������������	�� 
�������	����������������������������������������������������� !"�#$�%��&'(

�����	))***�+�,�����-��.�.�)�������)+-�$�����/����0���
������������123����,� �)3

456789:5;<

=>?@><@AB:>@;

C@DEF<@AB:>@;

GD8>DH8;<@AB:>@;

I@H9:@JK8;?@HLDHMFN@JLO;?JP@>6B<A8>Q

R8:HJ?@>J:8;?@HA8>@;J4SFO@;TJUVWLTJWE;?LTJGD8>DHM;@TJX>YDFEZ@>F@

4SFO@;J87JIE9:@;@;?@J:8;?@H;JA@OJ[8;<J\JG9:Z8>N
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�askeab�¤ĥh̀f~auf�]hjarf�~ab
�b]jà]ea
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ANDREAS KERN IM INTERVIEW

Wikifolio-Chef: „Wir bewegen wir uns im Segment
der ernst zu nehmenden Anlage“

Die Social-Trading-Plattform Wikifolio hat sich in den mehr als zehn Jahren seit ihrer

Gründung zu einer festen Größe im deutschen Finanzanlagemarkt entwickelt. Im

Interview erläutert Andreas Kern, in welchem Vorteil er Wikifolio gegenüber der

etablierten Finanzindustrie sieht.

Iris Bülow (Redakteurin) 20.02.2023 in Fonds Lesedauer: 8 Minuten

Die Plattform Wikifolio wirbt für sich als Anlaufhafen für Investment-Interessierte, die sich

abseits der etablierten Fondswelt Anlageideen holen oder eigene Strategien einem

breiteren Publikum vorstellen wollen. In die dort hinterlegten Portfolios („Wikifolios“) lässt

sich auch investieren. Das in Wien ansässige Unternehmen feierte im vergangenen Jahr sein

zehnjähriges Bestehen. 

DAS INVESTMENT: Wikifolio ist in den zehn Jahren seines Bestehens eine bekannte

Marke geworden. Beschreiben Sie mal bitte, was Sie anders machen als Copy-Trading-

Plattformen, wie Naga, Etoro oder Zulutrade.

Andreas Kern: Wir machen aus unseren Talenten Produkte, indem wir sie an die Börse

bringen. Soweit ich weiß, macht das weltweit sonst niemand. Viele Plattformen gehen das

verspielter an, dort geht es eher in Richtung Gambling. Wir bewegen wir uns im Segment

der ernst zu nehmenden Anlage.

Was muss ein Anlage-Fan tun, um ein Wikifolio aufzulegen?

https://www.dasinvestment.com/
https://www.dasinvestment.com/
https://www.dasinvestment.com/academy/
https://www.dasinvestment.com/fonds/analyse/
https://www.dasinvestment.com/autoren/iris-buelow
https://www.dasinvestment.com/fonds/
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Kern: Zu Beginn, also bei Erstellung eines Wikifolios, beschreibt der Trader verbindlich seine

Handelsstrategie und erstellt ein erstes Musterportfolio, also ein Wikifolio. Von diesem

Moment an können potenzielle Anleger jederzeit transparent sehen, welche Werte im

Wikifolio enthalten sind und was der Trader kauft oder verkauft. Wir machen alles zu 100

Prozent transparent. Die Trader können ihren Wikifolio-Track-Record nicht löschen oder

verändern.

Wie lässt sich in ein Wikifolio investieren?

Kern: Wenn die Community ein Wikifolio interessant findet, kann es die Basis für ein

sogenanntes Wikifolio-Zertifikat bilden. Die Zertifikate werden an der Börse Stuttgart, der

Berner Börse und OTC bei mehr als 10 Banken gehandelt. Wobei das Zertifikat das Wikifolio

eins zu eins repliziert, ohne Tracking Error. Damit kann jeder Anleger über seine Bank oder

seinen Online-Broker in die jeweilige Handelsstrategie investieren. Alle Wikifolio-Zertifikate

sind übrigens besichert. Der gesamte für die Nachbildung der Investitionen notwendige

Wertpapierbestand wird separiert und verpfändet – ein Treuhändler prüft diesen Prozess

regelmäßig und kann im Falle einer Zahlungsunfähigkeit darauf zugreifen und zugunsten

der Anleger verwerten. Im Durchschnitt investieren Anleger übrigens rund 5.000 Euro in ein

Wikifolio-Zertifikat.

Wieso sollte jemand überhaupt in ein Portfolio auf Ihrer Plattform investieren? Es gibt

immerhin auch eine Menge Strategien im regulierten Investmentfonds-Mantel.

Kern: Ein Grundproblem der Branche ist, dass im Finanzvertrieb oft hohe Provisionen

fließen. Bankberater neigen dazu, die Produkte zu verkaufen, bei denen sie am meisten

kassieren. Das hat sich in den vergangenen Jahren zwar schon etwas gebessert, aber genau

da setzen wir an. Wir möchten Anlegern ermöglichen, die besten Produkte zu finden, statt

dort zu investieren, wo die Gebühren am höchsten sind. Viele Wikifolios erwirtschaften

auch ein besseres Ergebnis als klassische Investmentfonds, das hat die Uni Zürich 2018 in

einer Untersuchung bestätigt. Ein weiterer Aspekt ist: Erfolgreiche Investmentfonds werden

immer größer und dadurch deutliche schwerfälliger. Dagegen stehen kleinen agilen

Zertifikaten viel mehr Investitionschancen zur Verfügung. Der Autor und Hedgefonds-

Manager Joel Greenblatt hat dazu einiges Lesenswertes geschrieben.

Was machen Ihre Trader anders als klassische Fondsmanager?

Kern: Nehmen wir beispielsweise den Corona-Crash im März 2020: Damals haben viele

Wikifolio-Trader die Cash-Quote zügig nach oben geschraubt. So haben sie einerseits Risiko

aus dem Portfolio genommen. Andererseits konnten sie mit dem Cash schnell die

Krisengewinner ins Portfolio holen.

Wiener Unternehmenssitz von Wikifolio
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Handeln denn alle Trader so gleichförmig – geben Sie diesbezüglich Tipps?

Kern: Unsere Trader tauschen sich untereinander aus. Manche vermitteln auch

Finanzwissen. 2021 waren in den Portfolios viele europäische Digitalunternehmen,

außerdem viele Titel rund um Nachhaltigkeit: Wasserstoffantrieb oder E-Mobilität. 2022

standen US-Schwergewichte und europäische Value-Aktien vorne auf der Einkaufsliste.

In den Corona-Lockdowns haben viele Verbraucher die Aktienanlage für sich entdeckt.

Mittlerweile sind die Märkte stark unter Druck geraten. Ziehen sich auch Anlage-

Interessierte von Wikifolio wieder zurück?

Kern: Natürlich haben die Trader und die Anleger auch bei Wikifolio schnell auf die

Marktentwicklungen reagiert. Die Cash-Quote in den Wikifolios ist gestiegen. Mittlerweile

sehen wir im Markt ja auch einige positive Signale, und die Cash-Quote sinkt wieder. Die

meisten unserer Anleger sind eher an langfristigem Kapitalaufbau interessiert. Bei uns

finden sie interessante Wikifolios, die schon in der Vergangenheit bewiesen haben, dass sie

Marktturbulenzen gut abfedern konnten.

Wenn sich viele Menschen auf einmal für Aktien interessieren: Sehen Sie die Gefahr,

dass sich Anleger noch einmal so verrennen wie zum Beispiel zu Zeiten des Neuen

Marktes? Der Crash der Internetaktien hat vielen die Geldanlage wieder verleidet.

Kern: Wir sehen den neuen Anlage-Trend positiv: Geldanlage hat ein besseres Image

erhalten, die Zugangshürden zu den Kapitalmärkten werden geringer. Wir glauben auch,

dass sich der Trend hält. 2020 und 2021 konnten die Anleger leicht Gewinne erwirtschaften.

Wenn die Marktphase wieder schwieriger wird, wie aktuell, ist Orientierung gefragt. Anleger

können sich auf Wikifolio Ideen holen und Kommentare zu bestimmten Aktien lesen.

Wikifolio setzt ganz auf aktives Management. Allerdings investieren immer mehr Anleger

in passive ETFs. Sind das nicht ungünstige Aussichten für Sie?

Kern: Bei Privatanlagern steckt in der Tat schon mehr Geld in passiven Produkten als in

aktiven. Das heißt umgekehrt aber auch, dass sich aktives Management umso mehr lohnt.

Denn wenn alle Anleger ETFs wählen, hört der Markt auf, Informationen zu verarbeiten. Die

Kernkompetenz unserer Community liegt auch nicht bei den großen Unternehmen, wie in

vielen ETFs, sondern im Mid-Cap-Bereich. In den USA hatten aktive und passive Aktienfonds

seit Jahresbeginn einen Nettoabfluss, wir konnten uns gegen den Trend stellen.

Kennen Sie Ihre Trader eigentlich persönlich?

Kern: Alle 14.000 natürlich nicht, aber 50 oder 100 kenne ich recht gut von diversen Messen

und Events.

https://www.dasinvestment.com/cash-ist-wieder-king-geldmarktfonds-geld-parken-liquiditaet/
https://www.dasinvestment.com/weltwirtschaft-2023-aktienmarkt-inflation-ulrich-kater/
https://www.dasinvestment.com/strategie-etf-aktien-renten-privatanleger-geldmarkt-rohstoff/
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Anlagetipps darf man nicht so einfach geben, sagen die Esma und die Bafin. Betrifft das

nicht auch Wikifolio?

Kern: Andere erfolgreiche Anleger beim Agieren zu beobachten, ist eine wertvolle

Orientierung. Wenn wir darüber hinausgehend über Strategien, Trends oder auch mal

einzelne Aktien berichten, gelten für uns dieselben Maßstäbe wie für alle

Finanzjournalisten. Wer über die Börse Wikifolio-Zertifikate erwirbt, ist uns nicht bekannt.

So kommen wir auch nicht in den Verdacht, den Anleger bezüglich seines Portfolios zu

beraten.

Sie haben schon behauptet, dass manche etablierte Fondsmanager aus der alten Welt

aussteigen und zu Wikifolio gehen – oder nebenbei noch ein Wikifolio betreiben.

Verraten Sie uns bitte einmal Beispiele.

Kern: Philipp Haas ist da ein gutes Beispiel. Er verfügt nicht nur über beindruckende

Wikifolios, sondern ist gleichzeitig Influencer und betreut einen sehr informativen Youtube-

Kanal.

Wo ist der Vorteil, oder anders gefragt: Was könnte einen Fondsmanager dazu bringen,

eine Strategie lieber per Wikifolio anzubieten?

Kern: Wikifolio dokumentiert sehr transparent den Track Record seiner Trader. Außerdem

hat man bei uns mehr Freiheitsgrade: Bei großem Risiko lässt sich auch mal zu 50 Prozent

in Cash gehen. Wer es außerdem schafft, eine kritische Masse an Anlegern anzuziehen,

kann bei Wikifolio auch besser verdienen. Hinzu kommt: Einen Fonds aufzumachen, zieht

viele strukturelle und rechtliche Anforderungen nach sich. Bei einem Wikifolio setzt sich der

Trader ins „gemachte Nest“, er kann sich ganz auf seine Strategie konzentrieren. Der

rechtliche Rahmen oder die Besicherung – alles ist vorstrukturiert. Es gibt keine

Vertriebskosten. Und unsere Plattform beschert Aufmerksamkeit.

Ist festgelegt, wie viel Geld an den Betreiber einer Wikifolio-Strategie fließt?

Kern: Der Betreiber erhält ab 125.000 Euro Investitionen in das zugehörige Zertifikat die

Hälfte der Performance-Gebühr ausgezahlt. Die Gebühr kann er bei Erstellung des

Wikifolios mit zwischen 5 und 30 Prozent des Gewinns festlegen. Der Durchschnitt liegt bei

circa 11 Prozent. Gewinn bedeutet die Differenz zur bisherigen Watermark, wenn ein neuer

Jahreshöchststand erreicht ist.

Welche Pläne hegen Sie für die Zukunft?

Kern: Wir haben eine gewaltige vertrauenswürdige Datenbasis geschaffen – mit Daten aus

mehr als zehn Jahren und fast 10.000 börsengelisteten Wikifolio-Zertifikaten. Das werden

wir nutzen, um die Leistung unserer besten Trader noch klarer zur Schau zu stellen.

Außerdem wollen wir weitere Angebote für erfahrene und weniger erfahrene Anleger

https://www.dasinvestment.com/esma-verwarnt-hobby-finanzexperten/
https://www.dasinvestment.com/der-erste-future-fundstar-steht-fest/
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anbieten. Unter anderem wollen wir eine App entwickeln – das musste bisher anderen

Initiativen weichen. 2022 sind wir von circa 40 auf 60 Mitarbeiter gewachsen. Daher können

wir uns in den nächsten Monaten auf neue Themen konzentrieren. Ich möchte aber nicht

zu viel verraten: Die Branche ist ja deutlich kompetitiver geworden im Vergleich zu 2012, als

wir gestartet sind.

Über den Interviewten: 
Andreas Kern war zunächst zehn Jahre lang in der Finanz- und Payment-Branche aktiv, unter
anderem bei Paybox Austria und als Mitgründer von Payolution, bevor er 2012 Wikifolio
gründete. Der studierte Mathematiker und Computerwissenschaftler hat einen Master of Science
für Innovationsmanagement der Johannes Kepler Business School Linz und ist ausgebildeter
Börsenhändler für Termin- und Kassamarkt.

https://www.dasinvestment.com/fonds/
https://www.dasinvestment.com/asset-allocation/
https://www.dasinvestment.com/interviews/
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